
 
 
 

Gründungsfeier  der FreiburgerBürgerstiftung 
 

Samstag,15. Juli 2006, 11 Uhr 
Historisches Kaufhaus, Kaminsaal 

 
 
Sehr geehrte, liebe Vertreter der Medien, 
 
 
der Initiativkreis der FreiburgerBürgerstiftung lädt Sie sehr herzlich zur offiziellen Gründungs-
feier der FreiburgerBürgerstiftung ein, um Ihnen deren Zweck und Ziele zu erläutern. 
Die FreiburgerBürgerstiftung ist eine rechtlich selbständige, gemeinnützige Stiftung, aner-
kannt vom Regierungspräsidium, unter dessen Aufsicht sie steht. Das zur Gründung not-
wendige Grundkapital von 50.000 € hat sich bereits verdoppelt. 
 
Bei Bürgerstiftungen steht an Stelle eines einzelnen Stifters die Bürgerschaft.  
Das Kapital, mit dessen Zinsen später gearbeitet wird, setzt sich aus zahlreichen kleineren 
und größeren Beiträgen von Bürgerinnen und Bürgern der Stadt sowie kleineren und größe-
ren Unternehmen zusammen. Ein Anfang ist gemacht!  
 
Ziel der FreiburgerBürgerstiftung ist es, „in der eigenen Stadt und den angrenzenden Um-
landgemeinden Gutes zu tun“, sich möglichst dort einzusetzen, wo staatliche oder städtische 
Unterstützung ausbleibt. Wie bei jeder klassischen Bürgerstiftung muss ihr Spektrum breit 
sein. Es deckt soziale, kulturelle und bildungspolitische Bereiche ebenso ab, wie den Natur- 
und Umweltschutz. 
 
Vorbereitet werden u.a. folgende Initiativen:  
- ein Schulprojekt für Migrantenkinder, 
- ein Couragepreis für besonders hilfsbereites und mutiges Verhalten von  
Kindern und Jugendlichen, und 
- ein Stipendium nach dem Prinzip „Stadtschreiber“: Stadtfotografin/-fotograf 
 
Diese Projekte sind nur dank Geld- und Zeit-Sponsoring möglich. Das noch im Aufbau 
begriffene Stiftungsvermögen wird dafür nicht angetastet. 
 
In Zeiten knapper werdender Ressourcen bietet die FreiburgerBürgerstiftung Gelegenheit zu 
bürgerschaftlichem Engagement. Durch finanziellen oder persönlichen Einsatz, z.B. als „Zeit-
Stifter“, wird in der eigenen Region Hilfe zur Selbsthilfe möglich. Die FreiburgerBürgerstiftung 
stärkt Eigenverantwortung und Gemeinsinn in der Bürgerschaft. 
 
Das sollten viele erfahren! 
 
 
Mit bestem Dank für Ihre Rückmeldung (bis 10. Juli an unten stehende E-Mail-Adresse) 
und freundlichen Grüßen 
 
 

 
 

 


